Deutschlands Immobilienportal

Ohnweﬁ-rna](]ernet fir provisionsfreie Immobilien

Exposé

Wohnung in Niirnberg

Seltene Wohnlage in Niirnberg-Gartenstadt: Direkt am
Ludwig-Donau-Main-Kanal

Objekt-Nr. OM-428972
Wohnung

Verkauf: 298.000 €

Ansprechpartner:
Nadja Stilp

Neunkirchener Strasse 34
90469 Niirnberg
Bayern

Deutschland
Baujahr 1976 Ubernahme Nach Vereinbarung
Etagen 6 Zustand renovierungsbedurftig
Zimmer 3,00 Schlafzimmer 2
Wohnflache 80,00 m? Badezimmer 1
Energietrager Fernwarme Etage Erdgeschoss
Hausgeld mtl. 421 € Heizung Zentralheizung
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Objektbeschreibung

Diese Wohnung aus dem Bestandsimmobilienbereich der 1970er-Jahre befindet sich in einer
aufiergewohnlichen Lage mit echtem Alleinstellungsmerkmal: direkt am Ludwig-Donau-Main-
Kanal in der begehrten Niirnberger Gartenstadt. Die Wohnlage tiberzeugt durch ihre
besondere Ruhe, hohe Wohnqualitidt und die unmittelbare Nahe zur Natur, wihrend das
Stadtzentrum in nur wenigen Minuten mit dem Auto erreichbar ist. Die Infrastruktur sowie
die Verkehrsanbindung sind sehr gut.

Die Wohnung liegt im Hochparterre und ist tiber nur wenige Stufen erreichbar, was einen
komfortablen und alltagstauglichen Zugang ermoglicht — auch far dltere Menschen. Das
Gebaude wurde tiber die Jahre stetig instand gehalten und prasentiert sich in einem
gepflegten Gesamtzustand.

Der Grundriss bietet eine durchdachte und funktionale Raumaufteilung. Uber einen
grof3zligigen und einladenden Flur sind alle RAume bequem erreichbar. Das helle
Wohnzimmer mit grof3en Fensterflaichen bildet das Herzstiick der Wohnung und bietet Zugang
zu dem grof3ztigigen, tiberdachten Balkon. Von hier aus genief3en Sie einen schénen Blick in
den Gemeinschaftsgarten sowie direkt auf den Ludwig-Donau-Main-Kanal - ein seltenes und
auflerst begehrtes Wohnmerkmal.

Neben dem Wohnbereich stehen zwei weitere Zimmer zur Verfligung. Die Kiiche ist separat
angeordnet. Erganzt wird das Raumangebot durch einen Abstellraum, eine separate
Garderobe, ein innenliegendes Badezimmer sowie ein zusatzliches Gaste-WC.

Die Wohnung befindet sich in einem sanierungsbedurftigen Zustand und bietet damit ideale
Voraussetzungen fiir Eigennutzer, die ihre individuellen Wohnvorstellungen verwirklichen
mochten.

Ein groBer Kellerraum gehort zur Wohnung. Parkmoglichkeiten stehen im 6ffentlichen
Wohnumfeld zur Verfiigung.

Diese Immobilie richtet sich an Eigennutzer, die eine ruhige, naturnahe Wohnlage am Wasser
schatzen und dennoch nicht auf eine gute Erreichbarkeit der Niirnberger Innenstadt
verzichten mochten.

Hard Facts & positive Merkmale

- Wohnung im Hochparterre

- Auiergewdhnliche Lage direkt am Ludwig-Donau-Main-Kanal

- Sehr ruhige und gefragte Wohnlage in Niirnberg-Gartenstadt

- Grof3zligiger, iberdachter Balkon mit Blick auf

- Innenliegendes Badezimmer

- Zusatzliches Gaste-WC

- Abstellraum & separate Garderobe

- Sanierungsbedurftiger Zustand

- Grof3er Kellerraum

Gebaude stetig instand gehalten

Gute Infrastruktur & sehr gute Anbindung

Innenstadt in wenigen Minuten mit dem Auto erreichbar

Parkmoglichkeiten im 6ffentlichen Wohnumfeld

Besichtigungen sind nach vorheriger Terminabstimmung jederzeit moéglich.
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Wir freuen uns auf ein persénliches Kennenlernen und stehen Ihnen gerne auch vor Ort
beratend zur Seite, um Ihnen die Renovierungsmoglichkeiten sowie das Potenzial dieser
Wohnung aufzuzeigen.

Ausstattung

Die Wohnung befindet sich derzeit in einem renovierungs- bzw. sanierungsbeduirftigem
Zustand

Weitere Ausstattung:
Balkon, Keller, Duschbad

Lage

Lagebeschreibung — Neunkirchener Strafie 34 Niuirnberg — Gartenstadt

Die Wohnung befindet sich in der Neunkirchener Strafie 34 in der begehrten Niurnberger
Gartenstadt — einer ruhigen, gewachsenen Wohnlage mit hohem Freizeit- und Erholungswert.
Die direkte Lage am Ludwig-Donau-Main-Kanal verbindet naturnahes Wohnen mit einer sehr
guten Anbindung an die stadtische Infrastruktur.

Bildungseinrichtungen — Erreichbarkeit mit dem OPNV (VGN)

Mittelschule: ca. 15-20 Minuten

Realschule: ca. 20-25 Minuten

Gymnasium: ca. 25-30 Minuten

Kindergarten: ca. 5-8 Minuten zu Fuf3

Einkaufsmoglichkeiten & Versorgung

Supermarkte / Einkaufsmoglichkeiten des taglichen Bedarfs: ca. 5 Minuten mit dem Auto
Grofiere Einkaufszentren (z. B. im Narnberger Stiden): ca. 10-15 Minuten mit dem Auto
Backereien, Apotheken, Drogerien: in kurzer Fahr- oder Radentfernung erreichbar

Arzte & Gesundheitsversorgung

Hausarzte / Facharzte: ca. 5-10 Minuten mit dem Auto

Apotheken: ca. 5 Minuten mit dem Auto

Krankenhauser im Nurnberger Stadtgebiet: ca. 10-15 Minuten mit dem Auto

Gastronomie & Freizeit

Restaurants, Cafés, Biergarten: in der nidheren Umgebung sowie entlang des Kanals gut
erreichbar

Spazier- und Radwege entlang des Ludwig-Donau-Main-Kanals: direkt vor der Haustur
Hoher Freizeit- und Erholungswert durch Wasser- und Grunlagen

Verkehr & Anbindung

Bushaltestelle: ca. 3-5 Minuten zu Fuf3

Nurnberger Innenstadt: ca. 10-15 Minuten mit dem Auto

Autobahnanschluss (z. B. A73): ca. 5-8 Minuten mit dem Auto

Sehr gute Anbindung an das Nurnberger Stadtgebiet sowie an das tiberregionale Straf3ennetz
Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp

Verbrauchsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergieverbrauch 124,00 KWh/(m?2a)
Energieeflizienzklasse D

Galerie
7

Gt
Y, 5

Hauseingang
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Galerie

Wohnzimmer

Wohnzimmer
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Galerie

RS

Ausblic
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Eingangsbereich

Schlafzimmer
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Duschbad

Kuche
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Flur
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Aufienbereich

Aufienbereich
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Grundrisse
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Anhange

1. Energieausweis
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53760000560208

techem
——

E n e rg ie a U SWEiS fiir Wohngebédude

gemal den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom" 16.10.2013

L

Giiltia bis: 04.03.2029 Registriernummer® BY-2019-002569739
9 - i {oder "Registriernummer wurde beantragt am..."}
Gebaude
Gebéiudetyp Mehrfamilienhaus
Adresse Neunkirchener Str. 28-36, 90469 Niirnberg
Gebaudetell Ganzes Gebaude
Bau;ahr Gebaude 1976
——— e Gebéaudefoto
Baujahr Warmeerzeuger’” H 1999 - 2017 e
e e — {freiwillig)
Anzahl Wohnungen 48
GebaUdenUtZﬂéChe (Aﬂ) 4586,40 m2 [X] noch 5 19 EREV aus der Wohnfliche ermittelt
Wesentliche Energietrager fur Erdgas L
Helzung und Warmwasser
Erneuerbare Energien Art: Verwendung:
Art der Liftung/Kiihlung [Xi Fensterliftung Loftungsanlage mit Warmerickgewinnung Anlage zur
i - Schachtliftung Liftungsanlage ohne Warmerickgewinnung Kihlung
Anlass der Ausstellung Neubau Modernisierung iX] Sonstiges
des Energieausweises | [1 Vermietung / Verkauf {Anderung / Erweiterung) {fraiwillig)

i

Hinweise zu den Angaben iiber die energetische Qualitit des Gebaudes

Die energetische Qualitédt eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als
Bezugsflache dient die energetische Gebaudenutzflache nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte saollen Oberschlagige Vergleiche erméglichen
{Edauterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4}.

| Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt {Energiebedarfsausweis).
Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.
X Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
{Energieverbrauchsausweis}. Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf / Verbrauch durch [X! Eigentamer | Aussteller
Dem Energieausweis sind zuséatzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigefiigt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Wohngebaude oder den oben bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafiir gedacht, einen
Gberschlagigen Vergleich von Gebéduden zu erméglichen,

Aussteller

M.eEM. Qliver Rausch
Gebéudeenergieberater
c/o Techem Energy Services GmbH

HauptstraRe 89 04.03.2019 = &
657860 Eschborn Datum Unterschrift des Ausstellers

1) Datum der angewendeten EnEV, gegebenfalls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV 2} Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung der
Registriernummer (8 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragsteliung einzutragen, die Registriernummer ist nach deren Eingang
nachtraglich einzusetzen. 3} Mehrfachangaben méaglich 4) bel Wéarmenetzen Baujahr der Ubergabestellen

EA-Nr.: 0036038880502190001012634
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—

En e I'g iea USWG iS fiir Wohngebéude

geméaR den §8§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV} vom" 16.10.2013

{oder *Registriernummer wurde beantragt am...")

Berechneter Energiebedarf des Gebiudes Registriernummer® 8y-2019-002569739 } @

Energiebedarf

CO,-Emissionen™ | | kg/(m2-a)
Endenergiebedarf dieses Gebiéudes

_ kwh/mza)
AN | | | | TR

0 25 50 75 100 125 150 176 200 225 >250

kWh/(m?2-a)
Primarenergiebedarf dieses Gebiudes
Anforderunqen gemaB_EnEV z Fiir Enerajiehedarfsberechnungen verwendetes Verfahren
Primérenergiebedarf Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10
Ist-Wart kWh/{m?-a} Anforderungswert kWh/i{m?-a) Verfahren nach DIN V 18599
Energetische Qualitdt der Gebdudehilla H, * Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV
Ist-Wert Wim#K)  Anlorderungswert Wim#-K) Vereinfachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV
Sommaerlicher Wérmeschutz {bei Neubau) gingehalten
Endenergiebedarf dieses Gebaudes
{Pflichtangabe in Immobilienanzeigen) kWh/{m2-a)
Angaben zum EEWarmeG” Vergleichswerte Endenergiebedarf”
Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des
Wéarme- und Kéltebedarfs auf Grund des Erneuerbare- ~ o e W [
Energien-Wirmegesetzes (EEWirmeG) — - 1 ! I ¢ T
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 250
Art: Deckungsanteil: % -
& I 3 = £ = g8
< F&F §F S8 sF 58
‘ ¥zr xr &5 5§ €3 &y
AR B L 1
| & &3 g &5 &35
& & [ & i
ErsatzmaRBnahmen® £ fF IF
L o &L ooy
Die Anforderungen des EEWirmeG wearden durch die s "5"3' Lugra
Ersatzmalnahme nach §7 Absatz 1 Nr. 2 L |
EEWarmeG erfilit. 2 ol
[ Die nach §7 Abs. 1 Nr. 2 EEWarmeG verschérften A
Anforderungswerte der EnEV sind eingehalten. Erlauterungen et Berechnungsverfahren
L1 Die in Verbindung mit 58 EEWdrmeG um | | % Die Energieeinsparverordnung lisst fir die Berechnung des
verscharften Anforderungswerte der EnEV sind Energiebedarfs unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu
eingehalten. unterschiedlichen Ergabnissen filhren kénnen. Insbesondere wegen
Verschirfier Anforderungswert standardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte
Primérenergiebedarf: kWh/{m?2-a) keine Ruckschlisse auf den tatsachllcheq Energieverbrauch. Die
. ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische Werta nach
X_ﬁ"?j?:zrf;e; ::i';f;:geé ?J:Igt?gteger der EnEV pro Quadratmeter Gebdudenutziliche (A,), die im
ULl Allgemeinen gréBer ist als dis Wohnflache des Gebdudes.
Gebaudehille H, Wi(m2-K) . i !

1} siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2} siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises 3) freiwillige Angabe
4) bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des §16 Absatz 1 Satz 3 EnEV 5} nur bei Neubau &) nur bei Neubau im Fall der Anwendung
von §7 Absatz1 Nr. 2 EEWarmeG 71 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus
EA-Nr.: 0036038880502190001012634
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—”—'

En ergiea Usweis fir Wohngebaude

| gemal den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung {EnEV) vom" 16.10.2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebiudes Registriernummer® By-2015-002569739 J@

{oder "Registriernummer wurde beantragt am...")

Energieverbrauch

124 |kWh/{m?-a)

AEERNET] c | D | = | FENCHENER

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
A% [ 136 kWh/(m2-a)

.. Primarenergieverbrauch dieses Gebiudes

1 Endenergieverbrauch dieses Gebdudes

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes

{Pflichtangabe fiir Immobilienanzeigen) 124 kWh/{m?2-a)
Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser
Zeitraum Energietriger Primér- Energieverbrauch Anteil Anteil Heizung Ktima-
Energie- {kWh] Warmwasser [kWh] faktor
von bhis faktor [kWh]
01.01.15 : 31.12.15) Erdgas L 1,10 603.784 145.949 _ 457.835 _ 1,06
01.01.16 | 31.12.16 | Erdgas L 1,10 546.998 145.840 401.158 _ 1,03
O1.01.17A 31.12.17 Erdgas L 1,10 501.696 129.153 372.543 1.03

Vergleichswerte Endenergie*

Die modellhaft ermittelien Vergleichswerte beziehen sich auf

AEEIRENETCc | o | e [ TeINTECEENNR Gebéude, in denen die Warme fiir Heizung und Warmwasser

%75 100 125 150 175 200 225 »250 durch Heizkessel im Gebaude bereitgestellt wird.
o 3 5 o £ &L = Soll ein Energieverbauchskennwert eines mit Fern- oder
o § § 9% S5 g §g Nahwarme bsheizten Gebéudes verglichen werden, ist zu
§ & & &5 §& <& e beachten, dass hier normalerweise ein um 15 - 30 %
G r x &€ 5 2 5 = _,_g' = geringerer Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebauden
& ‘é‘ & 3 d":‘,g = E‘-’ o 59 mit Kessslheizung zu erwarten ist.
& Ty g &5 &5
@53 & o &8
@ S
5 g L
S g &
= s & & &
=§ §

Erlauterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala
sind spezifische Werte pro Quadratmeter Gebaudenutzfliche (A,) nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen
groBer ist als die Wohnfldche des Gebaudes. Der tatséchliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebdudes weicht

insbesondere wegen das Witterungseinflusses und sich dndernden Nutzerverhaliens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1) siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2) siche Fulinote 2 auf Seite 1 des Energieausweises 3) gegebenenfalls auch
Leerstandszuschlige, Warmwasser- oder Kithlpauschale in kWh 4) EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus
EA-Nr.: 0036038880502180001012634
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r

En e rgiea USWEiS fiir Wohngebédude

gemdl den §8 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom" 16.10.201

3

Empfehlungen des Ausstellers

Registriernummer® BY-2019-002569739
{oder “Registriernummer wurde beantragt am...")

L.

gegen Erdreich. Ddmmung zuganglicher Warmeverteilungs-
und ggf. vorhandener Warmwasserleitungen sowie
Armaturen {gem. EnEV), soweit noch nicht erfolgt.

5 | Heizung Energetische Optimierung der Heizanlagentechnik (gem.
EnEV), soweit noch nicht erfalgt.

weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Empfehlungen zur kostengiinstigen Modernisierung
MaBnahmen zur kostengiinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind X mdglich I nicht méglich
Empfohlene Modernisierungsmanahmen
I empfohien | fraiwillige Angaben
Nr. | Bau- oder MaBnahmenbeschreibung in in als geschitzte | geschatzte
Anlagenteile | sinzelnen Schritten Zusammenhang | Einzel-  Amortisa-  Kosten pro
| mit griBerer | mak- tionszeit eingesparte
[ Modernisierung | nahme Kilowatt-
| | | | stunde
[ — | | Endenergia
1 Dach Nachtragliche D&mmung des Daches oder der obersten X
Geschossdecke (gem. EnEV), soweit noch nicht erfolgt.
2 | AuBenwand gg. Energetische Modernisierung der Fassade bzw, Einsatz
Aufienluft zusatzlicher Warmedammverbundsysteme (gem. EnEV),
soweit noch nicht erfolgt.
3  Fenster Modernisierung der Fenster {gem. EnEV), soweit noch nicht
erfolgt.
4 | Sonstiges Nachiragliche Dammung der Kellerdecke bzw. der Bauteile

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fir das Geb&ude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fir eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen
sind erhaltlich bei/unter:

r

Ergénzende Erlduterungen zu den Angaben im Energ

Die Erstellung dieses Energieausweises erfolgt ohne Durchfiihrung eines Vorortte

ieausweis (angaben fraiwillig)

rmins durch den Aussteller

und ausschlieBlich aufgrund der vom Kunden zur Verfigung gestellten Angaben zum Objekt und zum Energie-
verbrauch. Fir die Feststellung von Umfang und Wirtschaftiichkeit maglicher ModernisierungsmaBinahmen

empfehlen wir einen Vororttermin mit einem ortsansassigen Energieberater.

1) siche FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2} siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises

EA-Nr,: 0036038880502190001012634
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En ergiea USWelIs s Wohngebiude

gemal den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom" 16.10.2013

Erlauterungen

Registriernummer® BY-2019-002569739
{oder "Registriernummer wurde beaniragt am..."}

Angahe Gebaudeteil - Seite 1

Bei Wohngebduden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung
des Energieausweises gemall dem Mustar nach Anlage 6 auf
den Gebaudeteil zu beschranken, der getrennt als Wohnge-
baude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies
wird im Energieauswaeis durch die Angabe "Gebaudeteil” deut-
lich gemacht.

Erneuerbare Energien - Seite 1

Hier wird darOber informiert, wofir und in welcher Art erneuer-
bare Energien genutzt werden. Bei Neubautan enthlt Seite 2
{Angaben zum EEW&rmeG) dazu weitere Angaben,

Energiebedarf - Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Prim&renergie-
bedarf und den Endenergiebedarf dargestelit. Diese Angahen
waearden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden
auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebdudebezogener
Daten und unter Annahme von standardisierten Randbeding-
ungen {z. B. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzer-
verhalten, standardisierte Innentemperatur, und innere Warma-
gewinne usw.} barechnet, So lasst sich die energetische Qua-
litdt des Geb&udes unabhangig vom Nutzerverhalten und von
der Wetterlage beurteilen. Insbesondere wegen der standardi-
sierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Warta
keine Rickschlisse auf den tatsdchlichen Energieverbrauch.

Primiérenargiehedarf - Seite 2

Der Primaerenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Ge-
Bédudes ab. Er bericksichtigt neben der Endenergie auch die
sogenannte "Vorkette" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung} der jeweils eingesetzten Energietrager (2. B.
Heizdl, Gas, Strom, erneverbare Energien etc.) Ein kleiner
Wert signalisiert ginen geringen Bedarf und damit eine hohe
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwaelt
schonende Energienutzung. Zusatzlich konnen die mit dem
Energiebedarf verbundenen CO,-Emissionen des Gebaudes
freiwillig angegeben werden.

Energetische Qualitit der Gebaudehiille - Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmelbertragende
Umfassungsflache bezogene Transmissionswérmeverlust {For-
melzeichen in der EnEV H,}. Er beschreibt die durchschnitt-
liche energetische Qualitdt aller warmeibertragenden Umfas-
sungsflachen (Aulenwénde, Decken, Fenster etc.) eines Ge-
baudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Wérmaschutz. AuRerdem stellt die EnEV Anforderungen an
den sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung)
eings Gebdudes.

Endenergiebedarf - Seite 2

Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln be-
rachnete, jahrlich bendtigte Energiemenge fir Heizung, Liftung
und Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima-
und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indi-
kator fir die Energieeffizienz eine Gebaudes und seiner Anla-
gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
dem Gebdude unter der Annahme von standardisierten Bedin-
gungen unter BaerlGcksichtigung der Energieverluste zuge-

fuhrt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur,
der Warmwasserbedarf und die notwendige Liftung sicher-
gestellt werden kénnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieaffizeinz.

Angaben zum EEWirmsG - Seite 2

Nach dem EEW&rmeG miissen Neubauten in bestimmtem

Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Warme- und
Kéltebedarfs nutzen. In dem Feld "Angaben zum EEWarmeG*
sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
prozentuale Anteil der Pflichterfillung abzulesen. Das Feld
*Ersatzmalnahmen” wird ausgefllit, wenn die Anforderungen
des EEWarmeG teilweise oder vollstdndig durch MaRnahmen
zur Einsparung von Energie erfillt werden. Die Angaben
dienen gegeniber der zustindigen Behdrde als Nachweis des
Umfangs der Pflichterfiillung duch die Ersatzmalnabme und
der Einhaltung der firr das Gebdude geltenden verschérften
Anforderungswaerte der EnEV.

Endenergieverbauch - Seite 3

Der Endenergieverbauch wird fir das Gebdude auf der Basis
der Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung ader auf Grund anderer geeigneter
Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energie-
verbrauchsdaten des gesamien Gebédudes und nicht der einzel-
nen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energiever-
brauch fir die Heizung wird anhand der konkreten &rtlichen
Waetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutsch-
landweiten Mistelwert umgerechnat. So filhrt beispiglsweise gin
hoher Verbrauch in einem ginzelnen harten Winter nicht zu ei-
ner schlechteren Beurteilung des Gebaudes. Der Endenergie-
verbrauch gibt Hinweise auf die enargetische Qualitat des Ge-
biudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-
siert einen geringen Verbrauch. Ein Riickschluss auf den kinf-
tig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht méglich; insbe-
sondere konnen die Verbrauchsdaten einzelner Wobneinheiten
stark differenzieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten
im Gebaude von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Verhalten der Bewohner abhingen.

Im Fall {angerer Leerstande wird hierfir ein pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung
einbezogen. Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezen-
tralen, in der Regel alekirisch hetriebenen Warmwasseranla-
gen der typische Verbrauch ber eine Pauschale bertcksich-
tigt: Gleiches gilt fOr den Verbrauch von eventuell vorhandenan
Anlagen zur Raumk(hlung. Ob und inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
"Verbrauchserfassung” zu entnehmen.

Psimédrenergieverbrauch - Seite 3

Der Priméarenergieverbrauch geht aus dem fiir das Gebaude
ermitielten Endenergiebedarf hervor. Wie der Primérener-
giebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt,
die die Vorkette der jeweils eingesatzien Energietréger berick-
sichtigen.

Pflichtangeben fiir Immobilienanzeigen - Seite 2 und 3

Nach der EnEV basteht dia Pflicht, in Immobilienanzeigen die
in § 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafir
erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entneh-
men, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte - Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fir grobe
Vergleiche der Werte dieses Gebdudes mit den Vergleichs-
werten anderer Gebiude sein. Es sind Baraiche angegeben,
innerhalb derer ungeféhr die Werte fir die einzelnen
Vargleichskategorien liegen.

1) siehe Fullnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

EA-Nr.: 0036038880502190001012634




	Exposé
	Wohnung in Nürnberg
	Seltene Wohnlage in Nürnberg-Gartenstadt: Direkt am Ludwig-Donau-Main-Kanal
	Objekt-Nr. OM-428972
	Wohnung
	298.000 €



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Weitere Ausstattung:

	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

